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Einen erholsamen Sommer und 

schöne Ferien wünschen 

Bürgermeister Josef Lind,  

alle Mitglieder des Gemeinderates 

sowie die Bediensteten der 

Gemeinde Feistritztal. 



 Gemeindezeitung  Übersicht 
   

Juli  2 

Gemeinderatsbeschlüsse 

Sitzung vom 17.05.2023 

¶ Projektentwicklung zur Realisierung von PV-

Anlagen für Gemeinde- und Vereinsobjekte 

¶ Vertrag Totenbeschau und Schularzt 

Dr. Schneider aus Pischelsdorf 

¶ Förderung Kunstprojekt alte Mühle St. Johann / 

Hbst.  

¶ Vereinfachte Änderung des FLÄWI-Planes und 

des örtlichen Entwicklungskonzeptes mit der 

Bezeichnung ĂVerkehrsflªche Siegersdorfñ 

¶ Vergabe Sanierung Senninger Kreuz 

¶ Vergabe Straßenbauarbeiten Panoramaweg 

Kaibing und Maiereggweg 

¶ Vergabe Planungs- und Architektenleistung 

Müllplatz Siegersdorf / Hbst. 

¶ Freihändige Vergabe der Jagdpacht in St. 

Johann / Hbst.  

 

Sitzung vom 27.06.2023 

¶ FWP ï Änderung: Ă nderung der 

Bebauungsplanzonierung Illensdorfñ 

¶ Änderung: Festsetzung bzw. Nominierung in 

Verbände und Ausschüsse 

¶ Vergabe Hochwasserschutzstudie Blaindorfbach 

Vorstandsbeschlüsse 

Sitzung vom 15.06.2023 

¶ Sanierung altes Flachdach  

VS St. Johann / Hbst.  

Öffnungszeiten des 

Gemeindeamtes 

Mo., Di., Do. und Fr. 

von 08:00 ï 12.00 Uhr 

Do. von 13:00 - 18:00 Uhr 

Amtsstunden des 

Bürgermeisters:  

Do. 14:00 ï 18:00 Uhr 

und nach terminlicher 

Vereinbarung 

Öffnungszeiten ASZ 

Hirnsdorf 

Freitag von 13:00 ï 17:00 Uhr,  

jeden letzten Freitag eines 

Monats bis 19:00 Uhr 

Karfreitag und an Feiertagen 

geschlossen  
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Sehr geehrte Feistritztalerinnen und Feistritztaler, liebe Jugend! 

Im Mai dieses Jahres trat GK Friedrich 

Wachmann als Gemeinderat und 

Gemeindekassier aus persönlichen 

Gründen zurück. Ich bedanke mich bei 

Friedrich Wachmann für seinen 

jahrzehntelangen Einsatz in der Gemeinde 

und darüber hinaus und wünsche ihm für 

die Zukunft alle Gute, vor allem Gesundheit.  

Als Gemeinderat folgt ihm Julia Haider aus 

Siegersdorf und zum Gemeindekassier 

wurde Hans Stramitzer aus Siegersdorf 

vom Gemeinderat gewählt. Ich freue mich 

auf eine gute Zusammenarbeit im 

Gemeinderat und Gemeindevorstand.  

So sehnlichst der Regen im Frühjahr 

herbeigesehnt wurde, umso intensiver kam 

er in den letzten Wochen. In Blaindorf trat 

der Dorfbach über die Ufer und überflutete 

einige Gebäude. Auch in St. Johann bei 

Herberstein kam es zu einer 

Überschwemmung einer Garage, wobei ein 

Fahrzeug überflutet wurde.  

Bei allem Ärgernis über die Schäden halfen 

die in den letzten zwei Jahren umgesetzten 

Sicherungsmaßnahmen noch größere 

Schäden zu vermeiden. Durchgeführte und 

geplante Sanierungsmaßnahmen 

entnehmen Sie dem Blattinneren.  

Der massive Regen am Fronleichnamstag 

war nahezu ein Jahrhundertereignis. Ich 

danke vor allem den Freiwilligen 

Feuerwehren, allen privaten Helfern, den 

Gemeindearbeitern und meinem 

Stellvertreter Vizebürgermeister Herbert 

Graßl, der mich auch an diesem Tag 

tatkräftig unterstützt hat. Auch den 

Sachverständigen des Landes, welche die 

Privatschadensfälle sehr rasch abgewickelt 

haben, sage ich ein aufrichtiges 

Dankschön!  

Oft ist durch kleine Maßnahmen auf dem 

eigenen Grundstück durchaus eine 

Verbesserung 

möglich, wie zum 

Beispiel durch 

Abschotten einer 

Türe hangseitig 

oder bachseitig, wo 

die Gemeinde nicht 

zuständig ist.  

Die offenen Äcker, 

auf denen Mais und 

Kürbis angebaut worden sind, reagieren um 

diese Jahreszeit sehr sensibel auf 

Abschwemmungen. Es wird in Zukunft 

mehr als notwendig sein, diese Flächen zu 

begrünen. Dazu gibt es intensive Versuche 

von der Landwirtschaft. Auch diese 

Maßnahme würde die Situation sehr 

entschärfen, weil die mitgeschwemmte 

Erde die Durchlässe verstopft und den 

geordneten Abfluss verhindert.  

Mit der Hoffnung auf ruhigeres Wetter 

wünsche ich allen einen wunderschönen 

Sommer, den Kindern erholsame, lustige 

Ferien und eine schöne Urlaubszeit. Zum 

Ausklang des Schuljahres wünsche ich 

allen, welche die Schule wechseln oder ins 

Berufsleben einsteigen, alles Gute für die 

neuen Lebensherausforderungen. 

 

ĂHilfsbereitschaft kann nicht durch 

Erlässe hergestellt werden.  

Sie muss in den Herzen  

der Menschen entstehen.ñ 

Sigmund Widmer 

 

 

Euer Bürgermeister  

Josef Lind  

Gemeinde Feistritztal 
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Änderung im Gemeinderat bzw. Gemeindevorstand 

Rücktritt von Friedrich Wachmann 

Herr Friedrich 

Wachmann hat per 

10.05.2023 sein 

Gemeindemandat und 

somit auch seine 

Funktion als Gemeinde-

kassier zurückgelegt. 

Über 28 Jahre war er im 

Gemeinderat tätig, 

bereits 1995 wurde er Gemeinderat in 

Hirnsdorf, 2000 wurde er Vizebürgermeister 

und 2002 trat er das Amt des Bürgermeisters 

in Hirnsdorf an.  

2015 übernahm er die Gemeinde Feistritztal 

als Regierungskommissär und wurde 

daraufhin Vizebürgermeister, im Jahre 2016 

schließlich Bürgermeister, bevor er 2020 zum 

Gemeindekassier gewählt wurde.  

Wir danken ihm für seinen langjährigen 

Dienst in unserer Gemeinde.  

 

Neuer Gemeindekassier Hans Stramitzer 

Hans Stramitzer wurde in der Sitzung am 

17.5.2023 vom Gemeinderat einstimmig 

zum neuen Gemeindekassier der 

Gemeinde Feistritztal gewählt. Wir 

wünschen ihm viel Freude zu dieser 

verantwortungsvollen Funktion. 

Neues Mitglied im Gemeinderat 

Das freigewordene Gemeinderats-

mandat wurde mit Fr. Julia Haider 

besetzt. Fr. Haider wohnt mit ihrem Mann 

und ihren zwei Söhnen in Siegersdorf / 

Hbst. Wir wünschen ihr alles Gute sowie 

viel Freude und Engagement in ihrer 

Funktion als Gemeinderat. 

 

Aus dem Gemeindeamt 

Besuch von Bezirkshauptfrau Mag. 

Kerstin Raith - Schweighofer 

Erfreulichen Besuch stattete uns unsere 

neue Bezirkshauptfrau Mag. Kerstin 

Raith-Schweighofer ab. Sie besuchte 

uns im Zuge ihrer ĂKennenlerntourñ durch 

den Bezirk. Wir wünschen ihr alles Gute 

in ihrem Amt und freuen uns auf eine 

gute Zusammenarbeit mit ihr und ihrem 

Team.  
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Neuer Mitarbeiter im Außendienst 

Wir dürfen Herrn Christian Krämer in unserem Team herzlich 

begrüßen. Herr Krämer unterstützt seit 1. Juli unser 

Außendienst-Team. Wir wünschen ihm viel Freude und Spaß 

mit seiner neuen Tätigkeit!  

 

 

 

 

 

Sanierung Kirchenriegelkreuz 

Die Gemeinde bedankt sich beim Pfarrgemeinderat 

St. Johann / Hbst., insbesondere bei Herrn Werner 

Hanzlik, welcher die Restaurierung des 

Kirchenriegelkreuzes durchgeführt hat. Die Gemeinde 

hat diese gelungene Sanierung finanziell unterstützt.  

 

 

 

 

Besuch der VS St. Johann / Hbst.  

Die Kinder der 3. Klasse der VS St. Johann / Hbst. 

besuchten das Gemeindeamt. Sie konnten ein wenig 

in den Gemeindealltag schnuppern, z.B. erzeugten sie 

den Abdruck ihres Fingers für den Reisepass oder sie 

suchten ihre Wohnhäuser in der örtlichen 

Raumordnung und stellten fest, was sie noch bauen 

könnten. Herzlichen Dank für euren Besuch!  

Teste dein Gemeindewissen! 

Wie groß ist unser 

Gemeindegebiet in ha? 

a.) 2574 ha 

b.) 3367 ha 

c.) 2866 ha 

Wie viele Hektar sind davon 

Bauland? 

a.) 365,56 ha 

b.) 185,57 ha 

c.) 965,36 ha 

Wie viele Hektar Bauland sind 

davon verbaut? 

a.)150,36 ha  

b.)  85,78 ha 

c.)113,68 ha 

Lösung: 1a, 2b, 3a 

Saniertes Kirchenriegelkreuz mit 

Werner Hanzlik 
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Instandhaltung unserer Infrastruktur 

Gemeindestraßen 

Jährlich versuchen wir, unsere 

Gemeindestraßen in Stand zu 

halten. Stark beschädigte Straßen 

werden daher regelmäßig saniert. 

Aktuell werden Teilbereiche des 

Maiereggweges sowie Teile des 

Kaibingsbergweges durch die 

Firma Strobl Bau erneuert.  

Hochwasserschutz  

Das heurige Hochwasser hat gezeigt, wie wichtig es 

immer wieder ist, unseren bereits bestehenden Schutz in 

Stand zu halten. Der Rückhaltebereich im 

Klausengraben und das Reinigen des Löschteiches unter dem Friedhof in St. Johann, das 

Reinigen des Löschteiches in Illensdorf und der lineare Hochwasserschutz in Blaindorf halfen, 

noch größere Schäden zu verhindern. Auch das Reinigen der öffentlichen Vorfluter bewahrte 

vor allem Illensdorf vor Überschwemmungen im Ort.  

Der Hirnsdorfer Dorfbach wird im Juli in Zusammenarbeit mit dem Wasserbau gereinigt. Für 

Blaindorf wurde eine Hochwasserschutzstudie in Auftrag gegeben und die zuständige 

Fachabteilung des Landes Steiermark informiert. In St. Johann wurde ebenfalls mit dem 

Grundbesitzer Kontakt aufgenommen, um einen linearen Schutz zu ermöglichen.  

Für eine Förderzusage einer Rückhalteanlage muss diese einer Vergleichsrechnung 

standhalten. Bei dieser Berechnung werden die Schäden mit den Kosten einer 

Rückhalteanlage verglichen. Wenn die Schäden auf Dauer geringer sind als die 

Errichtungskosten einer Rückhalteanlage, 

dann gibt es keine Förderung.  

Für Illensdorf existiert bereits ein 

Hochwasserschutzprojekt, welches die 

Förderkriterien nicht erfüllt. Alternativ 

können auch lineare Maßnahmen mit 

leistbaren Kosten Abhilfe schaffen, wie es in 

Blaindorf durch den Bau dieser Maßnahme 

gelungen ist. All dies benötigt jedoch eine 

Planung und wasserrechtliche Bewilligung, 

um allen Betroffenen ihr Recht zu geben. Es 

soll nicht ein Einzelner bevorzugt werden.  
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Steierischer Frühjahrsputz 2023 

Ein herzliches Dankeschön ergeht an 

alle, die sich heuer Zeit genommen 

haben, unsere Gemeinde von diversem 

Unrat zu befreien. Es wurde wieder viel 

achtlos entsorgter Müll gefunden und 

ordnungsgemäß entsorgt! 

Danke 

 

 

 

 

 

 

 

Abschied von Schwester Myriam 

Aufgrund der Schließung des Klosters St. 

Gabriel in St. Johann / Hbst. 

verabschiedete sich Schwester Myriam 

vom Bürgermeister und dem gesamten 

Gemeindeteam. Sie wird Österreich 

verlassen und wieder zurück in den 

Senegal gehen. Wir wünschen ihr alles 

Gute in ihrer Heimat. 
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Bischöfin Maria Kubin 

Das ist eine Österreich-Premiere, denn in 

unserer Gemeinde wohnt Frau Maria Kubin, 

Psychotherapeutin und erste altkatholische 

Bischöfin Österreichs. Sie wurde am 

22.April 2023 im Rahmen der Synode in 

Wien von 62 Vertretern aller altkatholischen 

Kirchengemeinden Österreichs zur ersten 

Bischöfin gewählt. Die feierliche Weihe 

erfolgte zwei Monate später, am 24.Juni 

2023, in der Gustav-Adolf-Kirche in Wien. 

Die erste und einzige Bischöfin Österreichs 

ist 58 Jahre alt und seit drei Jahren in 

zweiter Ehe mit Robert Grollnigg-Kubin 

verheiratet. Die Patchworkfamilie hat fünf 

schon erwachsene Kinder und vier 

Enkelkinder.  

Jeden letzten Sonntag im Monat gibt es am Bauernhof der Familie Bauer im Gottesgraben in 

Pischelsdorf einen altkatholischen Gottesdienst, der von Vikarin Regina Lechner zelebriert 

wird. Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 

Wir gratulieren unserer Gemeindebürgerin herzlich und wünschen ihr alles Gute im neuen 

Amt.  

 

Herzliche Gratulation ï eine besondere Auszeichnung 

Das Team von Tauss Fahrzeugbau ist sehr 

stolz auf seinen Lehrling Jakob Hecher, der 

beim Landeslehrlingswettbewerb für 

Metalltechniker Fahrzeugbau den 2. Platz 

abrªumte! ĂGute Fachkrªfte sind rar und wir 

sind froh, dass unser professionelles Team 

für Nachwuchskräfte im Bereich 

Metalltechnik Fahrzeugbau sorgtñ, so J¿rgen 

Tauss.  

In diesem Beruf geht es seit langem nicht 

mehr nur um Schlosserarbeiten, sondern um 

nagelneue LKW-Aufbauten, Kranservice und 

Hydraulikarbeiten. Diese erfordern nicht nur 

grobmotorische Fähigkeiten und ein 

beherztes Anpacken, sondern auch das 

Know How mit den Computerprogrammen 

für Serviceleistungen und richtiges Wissen, 

um Fernsteuerungen für Kräne zu reparieren 

und zu servicieren.  

https://www.facebook.com/jakob.hecher.71?__cft__%5b0%5d=AZXFLrUnbZ1vU8uiZO_zH4QwtjYQ61V48PJN4blzUA92tXoQe4RJ9XZQxpC1kpZrDpA0jAS2Vq_6hQ6sW0xvWLYxRrRvKe_YoEndxiHYSdeB6cwfMHlfei_aTdpQWjJt5GJQujHMd6ujfFCOv-lCatU5zi3B-k0A-lytoum4Gx1ffIIOK1TBGZREidW8t-Pgbtw&__tn__=-%5dK-R
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Bauen/Wohnen 
 

BAUBERATUNG   
 

Alle Bauvorhaben, unabhängig von 

Flächenwidmung oder Landschafts-

schutzgebiet, werden vorab ï unter Vorlage 

von Planentwürfen ï im Bau-Gremium auf 

Einhaltung der bautechnischen und 

gestalterischen Anforderungen geprüft. 

 

BAUBERATUNGSTAGE  

im Gemeindeamt - Bauamt  
 
Anwesende SV: 
 

Bautechnischer Sachverständiger 
BM Ing. Werner Puffing  
 
Amtssachverständige f.  
Baugestaltung 
DI Sabine Siegel 
 

 

Nächster Bauberatungs-Termin: 

auf Anfrage 

ANMELDUNG und Terminvergabe  

im Bauamt unter 03113/8866-14  

daniela.gether-rauch@feistritztal.gv.at 

 

Informationen zum Baugrundstück ï z.B. 

Ausweisung im Flächenwidmungsplan, 

Möglichkeit der Bebauung etc. ï  

können im Bauamt jederzeit während der 

Amtsstunden vorab eingeholt werden! 

 

  Bauansuchen ï Formulare:  
 

                                   www.feistritztal.at 

 

Grundstücke/Wohnungen/Häuser:  
 

Bauplätze privat: Hirnsdorf, Siegersdorf, Kaibing 
Gemeindebauplätze: Hirnsdorf (Weinberg) 
Häuser privat: Hirnsdorf, Kaibing 

Wohnungen: Hirnsdorf, St. Johann/Hbst. 

Vermietung von Räumlichkeiten: 

in den Gemeindehäusern Blaindorf und 

St. Johann / Herb.  

Infos im Gemeindeamt: 03113/8866 

STATIONÄRE BATTERIESPEICHER  

Batteriespeicher ermöglichen es, in Kombination 

mit einer Photovoltaikanlage, Ertragsüberschüsse 

während des Tages zu speichern, um diese dann 

in den Abend- und Nachtstunden nutzen zu 

können. Baurechtlich ist zu beachten:  

Bis 20 kWh Energiegehalt 

sind Batterieanlagen gem. § 21 Stmk. BauG 

meldepflichtig.  

Erforderlich sind eine schriftliche Mitteilung (kann 

im Bauamt erstellt werden), ein Nachweis über den 

Energieinhalt (z.B. Typenschild) sowie Grundriss 

des Aufstellortes.  

Im Aufstellraum muss, gem. ĂOIB-RL 2 ï 

Brandschutzñ, ein unvernetzter 

Rauchwarnmelder angebracht sein. Bei der 

Aufstellung in Garagen darf die Nutzfläche von 

50 m² nicht überschritten werden.  

Speicher über 20 kWh Energiegehalt 

sind bewilligungspflichtig.  

Erforderliche Unterlagen:  

¶ Bauansuchen 

¶ Grundrissplan vom Aufstellort und von 

benachbarten Räumlichkeiten 

¶ Technische Beschreibung 

¶ Bestätigung des Planverfassers nach  

§ 33/3 Stmk. BauG 

Diese Anlagen müssen in einem ĂBatterieraumñ 

stationiert werden. Generell ist die ĂOIB-Richtlinie 

2-Brandschutzñ einzuhalten: 3.9 Räume mit 

erhöhter Brandgefahr.  

Wände und Decken müssen in REI 90 bzw. EI 90 

ausgeführt und raumseitig in A2 bekleidet sein. 

Türen und Tore oder sonstige Verschlüsse 

müssen in Ei230-C ausgeführt werden. 

Bodenbeläge in Batterieräumen müssen Bfl 

entsprechen, zudem haben Batterieräume eine 

wirksame Lüftung ins Freie aufzuweisen.  

Nähere Informationen und 

Formulare finden Sie auf unserer 

Homepage: www.feistritztal.at 
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Geburtstage 

Die Gemeinde gratuliert allen Jubilarinnen / Jubilaren herzlich und wünscht alles 

Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen! 

 

stehende v.l.n.r.: Gerlinde Pußwald, GK Hans Stramitzer, Barbara Müller, Brigitta Lendl, Hermine Gutmann, 

Christine Eibel, Dipl. Ing. Karl Huber, Elfriede Fetz, VZBGM Herbert Graßl, Karl Ramminger, BGM Josef Lind 

sitzend v.l.n.r.: Maria Falk, Franziska Allmer, Maria Höfler, Josefa Streichenwein, Mathilda Probst 

 

Ein ehrendes Gedenken unseren Verstorbenen 

Franz Fleck Valentin Bonner Franz Steiner  

Illensdorf  Kaibing Hirnsdorf 

verstorben am 16.04.2023  verstorben am 19.04.2023 verstorben am 06.05.2023 

Josef Terler Maria Paierl Kricker Josef 

Siegersdorf / Hbst.  Kaibing St. Johann / Hbst.  

verstorben am 13.05.2023  verstorben am 15.06.2023 verstorben am 25.06.2023 

Franziska Lang  

Hirnsdorf / Hart bei Graz 

verstorben am 16.06.2023 

 

Wir ersuchen die Angehörigen von Verstorbenen der Gemeinde Feistritztal, die in 

einem Pflegeheim gemeldet waren, höflich um Mitteilung, da wir diesbezüglich nicht 

immer informiert werden, jedoch alle in unserer Zeitung veröffentlichen möchten. 
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Geburt 

Mit viel Freude begrüßen wir die jüngsten 

Erdenbürger in unserer Gemeinde:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Babyrucksackübergabe 

Es freut uns, dass wir wieder unsere jüngsten Gemeindebürger 

im Zuge der Babyrucksackübergabe kennen lernen durften. 

Herzlich willkommen!

Jakob Röschel  

Hirnsdorf 

Valentin Baierl  

Hirnsdorf 

Leonie Holzschuster  

Hirnsdorf 

Leon Bogdán 

Hirnsdorf 

Philipp Josef Unter 

Hirnsdorf 
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KUNSTAUSSTELLUNG UND KULINARIK ZUR WALPURGISNACHT 

Am Weinberg direkt beim Cafe sôMorcherl waren Ende April wahrlich die Hexenbesen los! 

Das ĂKunst und Kulinarik Triangelñ lud zum Feiern ein. Passend zur Walpurgisnacht durften 

die Besucher mit selbstgefertigten Hexenbesen einfliegen. 

Die schönsten und kreativsten 

Besen wurden von der Jury ï 

Feistritztal Bürgermeister Josef 

Lind, Nicola Wohlgemuth, 

Inhaberin der Firma Solid Sol 

HGmbh und sôMorcherl 

Seniorchefin Heidemarie 

Koller- gekührt und prämiert. 

Es gab süße Nachspeisen, 

hausgemachte Torten und 

vegan-vegetarische Schmankerln aus Gloria Kollers sóMorcherl K¿che. 

Daneben hat unter der Leitung von Luis Durlacher der Grillsportverein Steirergluat für die 

kulinarische Verpflegung gesorgt. 

In der ehemaligen Moon Bar ist außerdem seit 1.Jänner 

2023 die steirische Künstlerin Daniela M. Stransky-

Heilkron mit ihrem bekannten ĂAtelier Gl¿ckskleeñ 

eingezogen. Nun geht es hier richtig bunt zu, was mit 

einer einzigartigen Kunstausstellung gefeiert wurde. 

Vom handgemalten Familienwappen auf Leder bis zum 

handbemalten Motorrad standen zahlreiche Kunstwerke 

und Gemälde zur Ausstellung bereit und können auch 

jetzt noch während des ĂNormalbetriebesñ begutachtet 

und bei Bedarf bestellt werden. 

Zudem hat die größte private Musikschule Gleisdorfs 

ĂMuSPopñ mit Robert Tomschitz und Sohn f¿r 

musikalische Unterhaltung gesorgt.  

Auch die Kinder kamen nicht zu 

kurz. Neben dem großen 

Spielplatz hatten die jüngsten 

Gäste mit Kinderschminken und 

individuellen Ballonfiguren bei 

Julia Schwarzbauer von 

ĂBallondreamsñ ihre bunte 

Freude!  

Wir bedanken uns ganz herzlich 

bei unseren Gästen und freuen 

uns auf die nächste 

Walpurgisnacht! 
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Kindergarten Großsteinbach 

Palmsonntag 

Am Palmsonntag feiern wir immer 

gemeinsam mit der Pfarrgemeinde 

den Einzug Jesu in Jerusalem.  

Sommerfest 

Wir feiern Feste von wertvoller 

Bedeutsamkeit mit den Kindern und 

für die Kinder. Es ist schön, dass so 

viele Gäste daran teilnehmen.  

Feste und Feiern stimmen wir nach 

den Bedürfnissen der Kinder und 

Familien ab. Ein großes Dankeschön 

an alle, die uns immer wieder 

unterstützen, damit das Fest gelingen 

kann! 

Zum offiziellen Abschied von unserer 

lieben Anneliese bedankten sich auch 

die Bürgermeister und unser Herr 

Pfarrer für ihre hervorragende Arbeit.  

Ein Danke ergeht auch an ihren Mann 

Hermann, der uns all die Jahre beim 

Sommerfest unterstützt hat. 

Waldprojekt 

Auch in diesem Jahr können wir dank der Mithilfe der Eltern 

unser Waldprojekt umsetzen. In dieser Woche haben die 

Kinder die Möglichkeit, den Lebensraum Wald mit allen 

Sinnen zu erleben und zu entdecken. Zudem fördert die 

Waldwoche ihre Motorik, sie erleben Pflanzen und Tiere in 

ihrem echten Lebensraum und haben die Möglichkeit, 

körperliche Grenzen zu erfahren. 
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Kindergarten / Kinderkrippe Hirnsdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit großer Spannung wurde schon der Osterhase erwartet, der für 

alle Kinder Osternester im Garten versteckt hatte. Begeistert 

machten sich die Kinder auf die Suche nach ihrem selbst 

gestalteten Nest. 

 

 

Aufgrund des Jahresschwerpunktes: 

ĂUmwelterziehungñ sammelten alle 

Kinderkrippen-/ Kindergartenkinder eifrig Müll 

in der Gemeinde. Zuvor stärkten sie sich mit 

einer von der Gemeinde gesponserten Jause. 

Wir sagen ĂDANKEñ. 

Mit Hilfe von bunten Blumenrasseln und Frühlingliedern weckten wir gemeinsam den Frühling 

auf. 
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Besuch der FF- Hirnsdorf 

Ein großes Dankeschön 

ergeht an die Freiwillige 

Feuerwehr Hirnsdorf, die mit 

uns eine spannende, interes-

sante Brandschutzübung 

durchgeführt hat. 

Anschließend durften die 

Kinder selbst in die Rolle von 

Feuerwehrmännern schlüpfen 

und mit dem 

Feuerwehrschlauch spritzen. 
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VS St. Johann bei Herberstein 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Schulchor vertrat unsere Schule unter der Leitung von Frau Natter nicht nur beim 

Bezirksjugendsingen in Fürstenfeld, sondern fuhr zudem zum Landesjugendsingen nach 

Bruck an der Mur. Dort erhielten die Kinder von einer fünfköpfigen Jury eine ausgezeichnete 

Bewertung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Besuch der Ămobilen Holzwerkstattñ 
bastelten die Kinder der 3. Klasse 
Nistkästen. 

Autorenlesung mit Lena Raubaum 

Am 20.05. fand die Erstkommunion mit 21 
Kindern statt.  

Steirischer Frühjahrsputz 
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Im Zuge des Klimaschulen-Projektes der Klima- und Energiemodellregion Kulmland nahmen 

alle Klassen an einem lehrreichen und informativen Ausflug teil: 

 

 

Insekten-Boxen  
4. Klasse 

Milch-Marie Fam. Gratzer  
3. Klasse 

Biohof Mayer 2. Klassen 

Brot backen bei Fam. Schweighofer  
1. Klasse 

Der Vorplatz der Volksschule wurde im Mai im Rahmen 

eines Kunstprojektes mit allen Schülern unter Anleitung 

der Künstlerin Teresa Binder bemalt.  

Die Kinder hatten im Vorfeld Blumen entworfen, die dann 

in Abstimmung mit Teresa Binder aufgemalt wurden. Die 

Farben sollten längere Zeit halten und somit den Vorplatz 

verschönern. 

Bei der Straßenmal-Aktion während der Europäischen 
Mobilitätswoche im Herbst 2022 war zählten wir zu den 
drei besten Schulen der Steiermark und erhielten dafür 
eine Wanderausstellung und eine Urkunde. 

Erzberg mit Haulyfahrt 

Hallo Auto 3. Klasse 
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VS Blaindorf 

Brot backen am 15.5. 

Eine Station bezüglich des Klimaprojektes war bei Familie Schweighofer in Schirnitz/. Dort 

wird Brot gebacken - aus völlig eigenem Getreideanbau und in der hauseigenen Backstube. 

Die Kinder konnten den Bauernhof bestaunen und auch selbst Dinkelweckerl herstellen. 

Tag der Einsatzkräfte am 12.5. 

In Kaindorf, am ĂTag der Einsatzkrªfteñ, konnte 

man verschiedene Einsatzkräfte und deren 

Aufgaben kennenlernen. Bei der Feuerwehr gab 

es Geräte zum Feuerlöschen und Geräte zur 

Bergung von Fahrzeugen zu sehen. Außerdem 

ließen sich einige Kinder abseilen. 

Bei der Polizei konnten verschiedene Geräte - 

beispielweise Waffen, Laserpistolen, 

Alkomessgeräte und vieles mehr - entdeckt werden. 

Am meisten Spaß machte die Vorführung der Rettungshundebrigade. Hier konnte man Hunde 

bei der Übung sehen. 

Besuch griechischer Lehrer am 4.5. 

An diesem Tag besuchte eine Delegation griechischer Lehrer Schulen, die an dem Projekt 

Etwinning beteiligt sind. Einer der Lehrer unterrichtet an unserer Partnerschule. Wir konnten 

einen Teil der griechischen 

Kultur und auch das 

griechische Alphabet 

kennenlernen. 
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Betriebsbesichtigung 

Freilaufgehege Groß 

am 4.5. 

Im Rahmen unseres 

Klimaschutzprojektes 

besuchten wir diesen 

Vorzeigebetrieb in 

unserer Gemeinde. In 

erster Linie ging es um 

die Besichtigung des 

Freilaufgeheges für 

Schweine in Illensdorf. Artgerechte Tierhaltung läuft hier im Einklang mit wirtschaftlichem 

Erfolg und unter Einbindung der regionalen Partnerbetriebe. Das Futter für die Schweine wird 

vor Ort produziert und die Produkte werden in der Region verkauft. Besser kann man sich 

Klimaschutz nicht vorstellen, da sich ein Großteil der Transporte auf kleinstem Raum abspielt. 

Für die Kinder gab es viel Interessantes zu sehen und zum Abschluss fand eine Verkostung 

der unglaublich vielen Produkte statt. 

Erstkommunion am 30.4. 

Endlich war es so weit. 

Nach den langen 

Vorbereitungen 

konnten die Kinder die 

Erstkommunion feiern. 

Das schöne Wetter 

hatte mitgespielt, auch 

wenn es noch etwas 

kalt war. Die Kinder 

genossen es, einmal im 

Mittelpunkt zu stehen 

und festlich gekleidet zu sein.  

Hallo Auto am 25.4. 

Alle zwei Jahre wird 

diese Aktion an unserer 

Schule durchgeführt. Ziel 

ist es, die 

Verkehrssicherheit 

unserer Kinder zu 

erhöhen - und zwar aus 

einem ganz anderen 

Aspekt, als es die Kinder normalerweise gewohnt sind. Sie müssen sich in die Lage eines 

Autofahrers versetzen. Wie lang ist der Bremsweg? Was ist Reaktionszeit? Viele solcher 

Fragen werden mit dieser Aktion beantwortet. Am meisten Spaß macht den Kindern aber, 

dass sie auf dem Beifahrersitz mithilfe eines eigens angebrachten Bremspedals eine 

Vollbremsung durchführen dürfen - natürlich angeschnallt! 
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PTS Pischelsdorf 

Bauchallenge 

25 Schüler und 2 Lehrer starteten motiviert in die Bauchallenge, 

um das beste Bauwerk zu kreieren. Gemeinsam entschieden 

wir uns, eine Windmühle mit inkludiertem Vogelhäuschen zu 

bauen. Wir besprachen den Aufbau, zeichneten fleißig 

Baupläne und arbeiteten bei Wind 

und Wetter, um unser Ziel zu 

erreichen. 

Trotz weiteren 9 teilnehmenden 

Schulen schafften wir es, den 1. Platz zu ergattern.  

Mit großer Freude über unsere Platzierung wurden wir von 

unseren Lehrern auf ein Eis eingeladen. Wir freuen uns, dass wir 

an der Challenge teilnehmen durften und viele lustige 

Erinnerungen und neues Wissen 

durch die Bauchallenge sammeln 

konnten.  

Sportwoche in Lignano  

Am 12. Juni fuhren die Schüler der Polytechnischen Schule nach 

Lignano, um dort eine Woche am Meer zu verbringen.  

Nach anstrengenden Sporteinheiten ließen wir die Abende 

entweder gemütlich im Hotel, mit Spaziergängen am Strand, 

bummelnd durch die Stadt oder in der Kinderdisco ausklingen.  

Und so ging es am 16. Juni nach einer anstrengenden, aber auch 

lustigen und unterhaltsamen Woche mit vielen neuen 

Erinnerungen wieder nach Hause.    

Rückblick auf das Schuljahr 2022/23 

Die Schüler der Klasse P2 blicken auf das Schuljahr zurück:  

Selina W.: Mir haben die Schnuppertage und 

Firmenbesichtigungen sehr gut gefallen. 

Dadurch kam ich eigentlich erst zu meinem 

Berufswunsch. Die Reisen nach Berlin bzw. 

Italien waren natürlich super, weil wir da auch 

sehr viel selbstständig machen durften.  

El P Ich hatte die Möglichkeit, mich vielseitig 

zu orientieren, was mir sehr geholfen hat.  

Lana D.: Wir besprachen viele Themen bei 

den Workshops, die mich wirklich 

interessierten und die ich wichtig fand.  

Jessica S.: Ich blicke auf das Schreiben von 

Bewerbungen und vor allem auf das richtige 

Schreiben von Bewerbungen zurück.  

Man kann erkennen, dass wir viel erlebt und gemacht haben und die PTS eine gute 

Vorbereitung aufs spätere Berufsleben oder weitere Schulwesen ist.  

Es besteht nach wie vor die Möglichkeit zur Anmeldung! Für weitere Infos folgt uns auf 

Instagram @ptspischelsdorf oder besucht unsere Homepage: www.pts-pischelsdorf.at 
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Marktmusikkapelle Pischelsdorf  

Junior, Bronze, Silber - unsere jungen Talente stauben ab! 

Vorfreude, Nervosität, 

Erleichterung - das sind 

die Gefühle, die unsere 

Jungmusikerinnen und 

Jungmusiker am letzten 

Märzwochenende 

heimgesucht haben. 

Mit herausragenden 

Leistungen glänzten 

Valerie Kulmer 

(Querflöte), Lina Heschl 

(Klarinette) und Sophie 

Predota (Klarinette) bei der Prüfung für das ÖBV-Leistungsabzeichen ĂJuniorñ. Auch Paul 

Hofer (Tuba), Lea Marie Fiedler (Klarinette), Luisa Strasser (Saxofon) und Mia Wanders 

(Saxofon) bestanden die Prüfung in Bronze mit Bravour.  

Herzlich gratulieren wir auch Simon Pirkheim (Trompete) und Sophia Binder (Querflöte), 

die das ÖBV- Leistungsabzeichen in Silber mit viel Ehrgeiz und guter Vorbereitung 

meisterten. 

Familienkonzert der Marktmusikkapelle Pischelsdorf ï einzigartiger Spaß und 

Unterhaltung für Groß und Klein! 

Den 60 Musikern unter der Leitung von Kapellmeister Wolfgang Winkler ist es gelungen, eine 

einzigartige Symbiose der verschiedenen Genres zu schaffen. Neben aktuellen Hits aus dem 

Radio standen traditionelle 

Klassiker und mitreißende 

Melodien aus Film und 

Fernsehen auf dem 

Programm.  

Zu den verzaubernden 

Klängen des beliebten 

Disneyfilms ĂEncantoñ 

lauschten die begeisterten 

Kinder gespannt den 

Geschichten der Hauptfigur 

Mirabell Madrigal. Auch die 

weiteren Ehrengäste, Biene 

Maja und Paulchen Panther, 

sorgten für Spaß und 

Unterhaltung.  

Den Musikern der Marktmusikkapelle Pischelsdorf darf man damit wieder zu einem 

gelungenen Konzert gratulieren.  
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Blasmusik St. Johann bei Herberstein 

Ausrückungen in der Pfarre 

Im ersten Halbjahr gab es unsererseits schon so einiges zu tun: Wir durften wieder die eine 

oder andere kirchliche Feierlichkeit mitgestalten: den Ostersonntag-Weckruf, die 

Erstkommunion und die Fronleichnamsprozession in St. Johann sowie die Messe am 1. Mai 

in Maria Fieberbründl. 

Ehrungen 

Bei der alljährlichen Generalversammlung wurden heuer wieder einige Personen geehrt: 

Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre Mitgliedschaft: 

- Kapellmeister Kevin Kulmer 

- Schriftführerin Angelika Kulmer 

Ehrenzeichen in Silber-Gold für 30 Jahre: 

- Martina Schwarz 

Ehrenzeichen in Gold für 50 Jahre: 

- Kassier Karl Freiberger 

- Kapellmeister-Stv. Josef Kulmer 

- Stabführer Wolfgang Allmer 

Ehrennadel in Gold für Vorstandstätigkeit: 

- Obmann Josef Lind 

Frühjahrskonzert 

Als Highlight in der ersten Jahreshälfte fand am 13. Mai das Frühjahrskonzert in der 

Veranstaltungshalle St. Johann bei Herberstein statt. Nach dem Motto ĂSo schºn ist 

Blasmusikñ durften wir unter der Leitung von Kapellmeister Kevin Kulmer einige Stücke quer 

durch alle Genres zum Besten geben.  

Ganz besonders erwähnenswert: Die Musikschüler waren eingeladen, zwei Stücke mit dem 

Musikverein gemeinsam zu spielen. Gesagt, getan: Nach kurzer Probearbeit lieferten die 

jungen Nachwuchstalente eine großartige Leistung und trugen auch einen Teil zu diesem 

gelungenen Konzertprogramm bei. 

Der große Andrang, der kräftige Applaus und die netten Gespräche nach dem Konzert freuen 

uns als Musiker sehr; wofür wir uns bei allen Zuhörenden herzlich bedanken. 

 


